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JAHRESKONZERT
Musikalische Leitung: Esther Kramer 

Volkstrauertag  
Einladung zur Gedenkfeier am Volkstrauertag  
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, am kommen-
den Sonntag, den 16.11.2025 lade ich Sie herzlich zur 
Gedenkfeier in Krauchenwies nach dem Gottesdienst 
am Kriegerdenkmal ein. Das Gedenken der Verstor-
benen wird von den örtlichen Vereinen und unserer 
Patenschaft der 2. Batterie des Artilleriebataillon 295 
aus Stetten a.k.M. mitgestaltet.   

Manuel Kern Sander Stumpp  
Bürgermeister      Ortsvorsteher Ortsvorsteher

Fischer Seeger 
 Ortsvorsteher Ortsvorsteher

Wir laden Sie zu den Gedenkveranstaltungen 
bei den einzelnen Gedenkstätten in   

Krauchenwies, Kriegerdenkmal    
16.11.2025, 11.45 Uhr

Abach, Friedhof
16.11.2025, 09.45 Uhr

Bittelschieß, Friedhof 
01.11.2025, 14.00 Uhr

Göggingen, Friedhof
01.11.2025, 10.00 Uhr

Hausen, Kriegerdenkmal
08.11.2025, 16.00 Uhr

recht herzlich ein.  

Der Ablauf der Gedenkveranstaltungen in Krauchenwies 
und in den Ortsteilen ist wie in den vergangenen Jahren 
geplant. Nach den Gottesdiensten begeben wir uns ge-
meinsam zu den Friedhöfen bzw. Ehrendenkmalen.
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Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies

Rathaus Krauchenwies	�
info@krauchenwies.de� Tel. 972-0

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag	�                08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	� 08.00 – 12.30 Uhr

Telefonische Kontakte:
Bürgerbüro       �  972-18 / -10
Standesamt       � 972-10 / -18
Ordnungsamt   � 972-13
Gemeindekasse � 972-32 / -29
Gemeindewerke � 972-36 
Bauhof                   � 96 22 06

Krauchenwieser Küste	�  7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Susanne Schneider �  Mobil 0172 / 76 37 415	
e-mail: susanne.schneider@lrasig.de

Bereitschaftsdienste
Notfalldienste
Notruf: � 110 / 112 / 116 / 117
Zahnärztlicher  
Notdienst: � 018 01 / 116 116  
Krankentransport: � 192 22
Apotheken: � 0 18 05 / 00 29 63 
Tierarzt:�  0 75 71 / 749 22 60
Störungsstelle Gas: �08 00 / 08 24 505
Störungsstelle 
Strom Netze BW:� 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: � 9 72 50
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Telefon: 07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG 
Telefon: 0 75 71 / 102 42 84 
Beratungsstelle  
psychische Erkrankungen
Telefon: 0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle
Telefon: 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 
Telefon: 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz
Telefon: 01 51 / 55 16 48 29 
Beratung für Menschen  
mit Behinderung
Telefon:0 75 71 / 752 39 10
Pflegestützpunkt LRA SIG
Telefon: 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft  
demenzkranke Menschen 
Telefon: 0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle
Telefon: 0 75 52 / 933 77 90
Pflegedienst Sekunda
Telefon: 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies
Telefon: 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V.
Telefon: 0 75 75 / 20 95 31 
Hilfe von Haus zu Haus  
Telefon: 0 75 76 / 96 11 74, 
01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation  
Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Telefon: 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf
Telefon: 0 75 71 / 5 25 50 

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: gemeindeverwaltung-goeggingen@ 
krauchenwies.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und  
20:00 - 21:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen Deckreisig und Brennholz  
aus dem Gemeindewald Krauchenwies
Der Herbst neigt sich dem Ende zu – Zeit, Haus und Garten winterfest 
zu machen!

Ab sofort dürfen Sie wieder Deckreisig aus dem Gemeindewald Krau-
chenwies holen. Sie finden es im Ablacher Wald, Abt. 6 – Poststock.

Anfahrt: Fahren Sie von Ablach in Richtung Inzigkofen/Laiz auf der Em-
migstraße. Sobald der Wald auf der rechten Seite beginnt, biegen Sie 
bei der zweiten Gelegenheit rechts ab. Die Einfahrt ist relativ groß und 
gabelt sich – bitte nehmen Sie die rechte Abzweigung. Das Deckreisig 
liegt dort auf der rechten Seite entlang des Weges bis zur nächsten Kreu-
zung bereit.

Auch in diesem Jahr können Sie wieder Brennholz bei der Gemeinde 
Krauchenwies bestellen. Das Bestellformular erhalten Sie im Rat-
haus oder auf der Homepage der Gemeinde. 
Bitte beachten Sie: Ohne unterschriebenes Formular kann kein 
Brennholz verkauft werden.

	 Preise (Polterholz):
	 Hartholz: 
	 85 € / fm

	 Weichlaub- bzw. Nadelholz: 
	 55 € / fm

	 Hartholz aus der letzten Saison 
	 (solange der Vorrat reicht): 
	 60 € / fm

Das Brennholz der letzten Saison ist nur in begrenzter Menge verfügbar 
und wird nur auf ausdrücklichen Wunsch zugeteilt. Sollte keines mehr 
vorhanden sein, erhalten Sie automatisch frisches Brennholz zum ent-
sprechenden Preis.

Die Gemeinde freut sich über Ihr Interesse und wünscht Ihnen eine war-
me und gemütliche Heizsaison!

Einwohnermeldeamt und Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildung der Mitarbeiterinnen ist das Einwohnermelde-
amt und das Standesamt am Mittwoch, den 26.11.2025 ganztägig ge-
schlossen.
 
Wir bitten um Beachtung!
 

Ortsverwaltung Ablach
Einladung  
zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Am Sonntag, den 16. November 2025, lade ich Sie 
herzlich zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrau-
ertags ein. Die Feier findet nach dem Gottesdienst 
am örtlichen Kriegerdenkmal in Ablach statt.
 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie an diesem stillen Gedenken teil-
nehmen.
 
Ralph Sander
Ortsvorsteher
 

Feuerwehr Krauchenwies
Einsatzbericht 

Pkw gegen Lkw
Am Freitag gegen Mittag befuhr ein BMW die B 311 Richtung Rulfingen. 
In der oberen Kurve der Serpentinen geriet das Fahrzeug, vermutlich 
aufgrund überhöhter Geschwindigkeit, in den Gegenverkehr und streifte 
einen Lkw. Dabei wurde der Lkw-Tank beschädigt und Diesel lief aus. 
Löschbezirk 1 und 2 fingen den Dieselkraftstoff auf und kümmerten sich 
um das Umpumpen.  Dies dauerte einige Zeit, da der Tank mehrere hun-
dert Liter fasste. Die Bundesstraße war mehrere Stunden gesperrt. Der 
Fahrer des Pkws wurde leicht, der Lkw Fahrer gar nicht verletzt.

www.feuerwehr-krauchenwies.de
 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!  

Darüber hinaus erleichtern Sie  
die Arbeit der Postboten und Ihres Zeitungszustellers!

11 11
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Zum Aufgabenbereich gehören:
• Einrichtung und Unterhaltung von Telekommunikationtechnik in den 

gemeindeeigenen Liegenschaften
• Prüfung von ortsfesten und ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmitteln 

nach DIN VDE
• Betreuung der elektrischen Anlagen und Steuerungen in allen Einrichtungen 

der Gemeinde sowie der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
(Steuer-, Regel-, und Messtechnik)

• Instandhaltung des eigenen Wasserkraftwerks
• Vertretung bei der Neuinstallation und Unterhaltung der Straßenbeleuchtung 

sowie bei Elektroinstallationen in kommunalen Gebäuden

Die Gemeinde Krauchenwies mit ihren rund 5.000 Einwohnern und insgesamt 
sechs Teilorten sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektroniker (m/w/d)
für Geräte und Systeme in Vollzeit

Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker (m/w/d), 

idealerweise mit Berufserfahrung
• Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
• Führerschein Klasse B/BE

Wir bieten:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit kontinuierlichen Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD inkl. Sozial- und Zusatzleistungen (z.B. ZVK)
• Jährlicher Leistungsbonus
• Nutzung des Mittagstischs in der Schulmensa möglich
• Auf Wunsch ein JobRad mit Arbeitgeberzuschuss

Weitere Informationen und Fragen:
Gerne steht Ihnen Herr Ortsbaumeister Klaus Hipp telefonisch 
unter Tel. 07576-97215 zur Verfügung. 

Bewerben können Sie sich…
• online unter www.krauchenwies.de – Einwohner – Stellenausschreibungen
• per E-Mail im pdf-Format an heidi.fischer@krauchenwies.de
• schriftlich an: Gemeinde Krauchenwies, Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies
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Kindergarten Ablach
Adventsbasar  

 

Abschied von Anita Wohlhüter
Mit einem bunten und fröh-
lichen Abschied, sagten 
die Kinder und ErzieherIn-
nen vom Kindergarten Ab-
lach unserer Anita Wohlhü-
ter „Auf Wiedersehen“.

Die Kinder empfingen Frau 
Wohlhüter in der Gruppe in 
einem Sitzkreis. Sie hat-
ten mit viel Freude bunte 
Herzen geprickelt, auf ein 
großes Plakat geklebt und 
mit ihren Namen verziert, 

als besonderes Geschenk. Frau Wohlhüter bekam von 
den ErzieherInnen einen Geschenkkorb und einen 

Gutschein, den sie ihr als Dank für Ihre lie-
bevolle Art und ihren tollen Einsatz 

überreichten.
Zur Feier des Tages sangen die 

Kinder ein umgedichtetes Lied 
und spielten gemeinsam mit Anita 

den Schlangenehrentanz, bei dem 
viel gelacht wurde.

Als süßen Abschluss hatten die Kinder Kuchen gebacken, den wir anschlie-
ßend gemeinsam aßen. Natürlich durfte auch die Rakete nicht fehlen, die 
wir für Anita steigen ließen, in Form einer Wunderkerze. So konnte Anita 
Ihren Abschied in die Rente gut starten.
Zum Abschied überraschte Frau Wohlhüter die Kinder mit kleinen Ge-
schenken, die sie mit nach Hause nehmen durften. Auch der Kindergar-
ten wurde reich beschenkt und bekam neue Spiele.

Ein rundum schöner und herzlicher Abschied, der allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
 

  
St. Martin Fest im Kindergarten Ablach
Am 11.11.25 fand bei uns in Ablach, wie in vielen Gemeinden Brauch, das 
traditionelle St. Martinsfest statt. Viele Kinder begleitet von Ihren Eltern, 
Omas, Opas und Verwandten versammelten sich in der Dämmerung, 
um den Heiligen Martin und seiner Botschaft des Teilens zu gedenken.

Kindergarten
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Der Abend begann mit einer kurzen Begrüßung und einem Lichter-
tanz der Kinder. Danach wurde die Geschichte des St. Martin und 
der Mantelteilung durch ein St. Martin Spiel eindrucksvoll nacherzählt. 
Die Kinder mit ihren selbstgebastelten, leuchtenden Laternen zogen 
anschließend mit einem feierlichen Umzug durch die Straßen von 
Ablach. Das warme Licht der Laternen, das Licht der Nächstenliebe 
symbolisierend, brachte Helligkeit in die herbstliche Dunkelheit. Der 
feierliche Umzug endete traditionell an einem Martinsfeuer, im Außen-
gelände vom Kindergarten, das Wärme und Gemeinschaft symboli-
sierte. Dort fand der gemütliche abschließende Ausklang statt. Bei ge-
selligem Beisammensein konnten sich Groß und Klein mit typischen 
Leckereien stärken. Es gab wärmenden Punsch für die Kinder und 
Glühwein für die Erwachsenen. Der Duft von Waffeln lag in der Luft 
und sorgte für eine wohlige Atmosphäre. Das Fest war ein schönes 
Beispiel dafür, wie Traditionen Menschen zusammenbringen und die 
Werte des Teilens und der Nächstenliebe aufrechterhalten werden. 
Vielen Dank fürs Kommen!

Herzlichen Dank an die Feuerwehr und an die Flötengruppe für die Un-
terstützung und Begleitung!

Ihr Kindergarten Ablach

Kindergarten Farbenfroh

Graffitikünstler 
gestalten unsere 
Gartenhäuschen  
Graf von Itty heißt der 
Künstler, der unsere Gar-
tenhäuschen mit wun-
derschönen Graffitis ge-
staltet hat. Passend zu 
unserer Einrichtung kön-
nen sich die Kinder jeden 
Tag „farbenfrohe“ Bilder 
rund um die Häuschen 
anschauen, wenn sie im 
Garten spielen.

Wir, der Kindergarten 
Farbenfroh, möchten uns 
ganz herzlich beim El-
ternbeirat bedanken, der 
diese großartige Aktion für uns organisiert und einen großen Anteil an 
der Gestaltung hatte. Außerdem geht ein herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren Netze BW, die Firma Kempf & Seifried und die Volksbank 
Schwarzwald-Donau-Neckar. 

 

Kinderhaus 3 Linden

Verkehrsschulung durch  
die Verkehrspolizei Sigmaringen

Die Kinder konnten es am Donnerstag, den 06. November fast nicht 
mehr erwarten, bis endlich das Polizeiauto am Kinderhaus vorfuhr. 
Mit einem fröhlichen Hallo begrüßte die Verkehrspolizistin Frau Mül-
ler die Kinder und setzte sich mit ihnen zuerst in kleiner Runde zu-
sammen. Im Gespräch wurden zunächst die Ausrüstung und die Auf-
gaben der Polizei besprochen. 
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Danach lernten die Kinder mithilfe einer Zebrapuppe die wichtigsten 
Verkehrsregeln für Fußgänger kennen und bekamen zudem Tipps, 
wie man sich in Notfällen richtig verhält. Schließlich ging es raus zu 
einem Rundgang durch das Dorf. Beim Überqueren der Straßen wur-
de jeweils auf die günstigste Stelle geachtet. Aber auch das genaue 
Schauen und Hören wurde mehrmals eingeübt. Zurück im Kinder-
haus durften die Kinder zum Abschluss noch das Polizeiauto unter 
die Lupe nehmen und sich sogar hineinsetzen. Das sorgte für beson-
deres Vergnügen bei den Kindern. Mit der Bitte, das Gelernte auch 
nochmal mit den Eltern zu üben und einem Verkehrsmalbuch als Ge-
schenk verabschiedete sich die Polizistin wieder von den Kindern.
 

St. Martins Fest 2025 

Am Dienstag, den 11.11. wurde in Hausen am Andelsbach das Fest 
des Heiligen Martin gefeiert.

Mit einem Gedicht, dem St. Martins Rollenspiel und einem Lichtertanz, 
wurde das Fest rund um ein großes Martinsfeuer eingeläutet. Danach 
zog ein großer, leuchtender Laternenumzug durch das Dorf. Voll Freude 
konnten die Kinder am Ende noch eine kleine St.Martins Brezel in Emp-
fang nehmen. Der gemütliche Ausklang fand anschließend im Außen-
spielbereich des Kinderhauses statt.

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Feuerwehr Hausen für die Stra-
ßenabsperrungen und bei der Pfarrgemeinde für die Brezelspende!
 

 

Kindergarten Don Bosco

Projektgruppen  

Besuch des Ausbildungszentrum Bau in Sigmaringen 
und Reiterhof Stroppel in Krauchenwies  
Die letzten zwei Jahrgänge des Kindergarten Don Bosco - die Weltentde-
cker- befinden sich schon mehrere Wochen in selbstgewählten Projekt-
gruppen. Mit viel Freude befassen sie sich intensiv mit den Themen Bau-
stelle und Pferde und parallel dazu noch ein Dinosaurierprojekt begleitet 
von einem unserer Azubis.

Passend zu den beiden Hauptprojekten standen zwei großartige Ausflü-
ge auf dem Programm.

Familie Stroppel aus Krauchenwies ermöglichte uns einen Besuch bei 
unserm  St. Martinspferd „Susi „und deren Stallmitbewohnern.
Hier konnten die Kinder unter liebevoller und sachgerechter Begleitung 
ihr Wissen im Bereich Pflege, Nahrung und Haltung erweitern.Nachdem 
die Pferde von den Kindern geputzt wurden, durften diese noch eine 
kleine Runde auf den Pferden reiten und dabei einen Geschicklichkeit-
Parcours absolvieren.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß. Vielen Dank an Familie Stroppel für 
den wunderbaren Vormittag.

Schon am nächsten Vormittag ging es mit dem Ausflug der „Baustellen-
kinder“ weiter.
Schon die Busfahrt mit einem äußerst herzlichen Busfahrer der die Kin-
der samt, aller Mitfahrenden zum Singen animierte war sehr erfreulich. 
Im AZ Bau angekommen wurden wir schon sehr warm und freundlich von 
den Sekretärinnen begrüßt und dann von Herrn Bartel Ausbildungsleiter 
im Hochbau in Empfang genommen.
Wir bekamen eine Führung durch sämtliche Abteilungen und Gewerke. 
Und das Allerbeste: Die Kinder durften selber schaffen!!

Mit Schutzbrille und Handschuhen können die Kinder, gemeinsam mit 
drei Azubis und Herrn Bartler einen Bildhalter herstellen.
	 1. Zement zusammen mischen
	 2. Zement in eine Schalung füllen
	 3. Luftblasen rausklopfen

Danach gab es ein leckeres Baustellenvesper. Frisch gestärkt durften die 
Kinder ein kleines Haus weiterbauen an dem ihnen die Azubis ein paar 
Baustellen übriggelassen haben. So konnten die Kinder unter Anleitung 
eine Fensterbrüstung aus Zement fertigstellen, einen Vorgarten pflastern 
und einen Fensterausschnitt mauern.
Die Baustellenkinder waren sich auf dem Nachhauseweg einig: Einen 
besseren Platz zum Spielen als den AZ Bau gibt es nicht.

Unseren Projektpartnern Familie Stroppel und AZ Bau Sigmaringen sa-
gen wir ein herzliches Dankeschön. Wir haben uns so gut betreut und 
wertgeschätzt gefühlt. Es war eine tolle Bereicherung unserer Projekte
 

 

FC 1911  
Krauchenwies/Hausen/Göggingen
Vorschau - Rückblick 

Vorschau
Bezirksliga Oberschwaben, 15. Spieltag
Samstag, 15.11.2025, 14:30 Uhr
FC 1911 - SG Ummendorf/Fischbach
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV

Kreisliga B1, 13. Spieltag
Sonntag, 16.11.2025, 14:30 Uhr
FC 1911 II - SG Rulfingen/Weithart
Reserven um 12:45 Uhr
Rasenplatz, Hausen a.A.

Unterschiedlicher konnten vergangenen Sonntag die Gemütslagen zwi-
schen I. und II. Mannschaft kaum sein, zeigen doch die Trendkurven 
aktuell in unterschiedliche Richtungen. Die eine fortzuführen und die an-
dere umzukehren sind jetzt die Ziele am kommenden Heimspielwochen-
ende, an welchem die Gegner kaum attraktiver sein könnten.
Mit der SG Ummendorf/Fischbach gastiert nun nämlich einer der Titelfa-
voriten am 19elf, der aktuell mit Tabellenplatz zwei diesem Etikett bislang 
auch gerecht wird. Will man am aktuell aber so stabilen Spitzenreiter FC 

Ende amtlicher Teil

Vereinsnachrichten
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Mengen, derzeit fünf Punkte entfernt, dranbleiben, so ist ein Auswärts-
dreier bei uns unabdingbar. Die Gäste haben deshalb durchaus Druck. 
In der letztjährigen Aufstiegsrunde zog man gegen den FC 1911 zwei Mal 
den Kürzeren (0:2 und 1:2).

Nach drei Niederlagen binnen einer Woche lagen unsere Jungs noch 
vor zwei Wochen moralisch am Boden und im Heimspiel gegen die SG 
Ringschnait/Mittelbuch zudem zur Halbzeit noch 0:3 zurück. Der Rest 
der Geschichte ist bekannt: Aufholjagd zum 4:4 und danach zwei starke 
Auftritte und verdiente Siege gegen Gegner nicht aus Pappe, dem VfB 
Gutenzell zuletzt dann auch standgehalten über eine halbe Stunde lang 
in Unterzahl. Für diese Auferstehung muss man der Mannschaft absolut 
Tribut zollen! Sieben Punkte aus zuletzt drei Spielen sorgen auch wie-
der dafür, dass man in der Situation ist in der Tabelle wieder nach oben 
zu schauen, ist doch der kommende Gegner und Relegationsplatz „nur 
noch“ fünf Punkte entfernt. Das Tabellenbild ist allerdings zweitrangig, 
vielmehr geht es am Samstag darum endlich auch mal gegen ein abso-
lutes Spitzenteam zu bestehen und dadurch zu bestätigen, dass man 
sportlich ins oberer Drittel dieser Liga gehört.

Im oberen Drittel der Tabelle befindet sich auch unsere II. Mannschaft. 
Dass man dorthin auch gehört, davon war leider im vergangenen Aus-
wärtsspiel im Ölkofen nichts zu sehen. Und dies in allen Belangen, ent-
sprechend die Mannschaft zurecht auch astark kritisiert wurde. Was 
kann es demnach besseres geben als ein anstehendes Derby in wel-
chem jeder einzelne der zuletzt Gescholtenen beweisen darf dass er es 
besser kann? Unabhängig davon geht es beim Duell Vierter gegen Drit-
ter für beide um den Anspruch weiter oben mitzuspielen, entsprechend 
auf allen Ebenen für Brisanz gesagt sein dürfte. Für Team III, aktuell 
einen Punkt hinter der Reserve des FV Fulgenstadt Zweiter, gilt es im 
Nachbarschaftsduell am Tabellenführer dranzubleiben.

Heimspielwochenende satt, wie herrlich! Da die Rasenplätze zuletzt sehr 
gelitten haben und dadurch definitiv Austragungen auf Kunstrasen ein 
Thema sind wird über die Spielorte erst Ende der Woche entschieden. 
Egal wo, wir werden da sein und alles reinhauen...

Rückblick

Bezirksliga Oberschwaben, 14. Spieltag
Sonntag, 09.11.2025, 14:30 Uhr
FC 1911 - VFB Gutenzell 3:1 (1:0)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 180
1:0 Corbin Eisel (‘32), Gelb-Rote Karte für Alexander Miller (‘66), 
2:0 Michael Beck (‘80), 3:0 Michael Beck (‘90+4), 
3:1 Marvin Honisch (‘90+5)

Die Gäste zu Beginn spielbestimmend, ohne allerdings für Torgefahr zu 
sorgen. Wir hingegen hatten mit einem Lattenkopfball die erste Chance 
der Partie. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte dann die Roten mit im-
mer mehr Oberwasser und auch der verdienten Führung, die allerdings 
vor der Pause noch hätte auf 2:0 ausgebaut werden müssen. Das 2:0 
fiel dann unmittelbar nach den Wechsel, als Tim Kremer nahezu von der 
Grundlinie aus an den Elfmeterpunkt zurücklegte und Julian Haberer im 
Nachschuss einschob. Wie ein Schiedsrichter nach so einem Spielzug 
auf Abseits entschieden kann blieb das Rätsel des Tages. Mehr noch 
hielt dieser durch diese klare Fehlentscheidung die Gäste quasi über-
haupt im Spiel. So drohte nun der Kick gar zu kippen, erst recht nach 
dem (berechtigten) Platzverweis, hatten doch nun auch die Schwarzen 
mehrere Chancen auf den Ausgleich. Diese kritische Phase ohne Ge-
gentor zu überstehen war letztlich der Schlüssel zum Sieg, gelang es 
doch danach defensiv wieder sicherer zu stehen und zwei der vielen 
Konter sauber zum 3:0 auszuspielen. Das Spiel entschieden hatte in 
der Nachspielzeit dann auch der Gegner nochmals Möglichkeiten, doch 
mehr das 1:3 gelang nicht mehr. Auch wenn der VfB Gutenzell zwischen-
durch dem Ausgleich nahe war gilt es im Resume zu betonen, dass der 
FC 1911 über das ganze Spiel hinweg mehr für die Partie getan hatte 
und deshalb auch als verdienter Sieger den Platz verließ. Ein Sieg, der 
nach diesem Spielverlauf einem Charakterfest gleichkam.

Kreisliga B1, 11. Spieltag
Sonntag, 09.11.2025, 14:30 Uhr
SV Ölkofen - FC 1911 II 2:1 (0:1)
Reserven abgesagt/verlegt
Rasenplatz, Ölkofen
Zuschauer: 70
0:1 Franz Dufner (‘35/FE), 1:1 Maximilian Hack (‘65) 2:1 Jonas Fischer (‘85)
Ein Charakterrest den unsere II. Mannschaft in Ölkofen leider nicht be-
stand. Wie bereits im Vorbericht prognostiziert wäre dazu das Abrufen von 
Grundtugenden notwendig gewesen. Doch weder in den Zweikämpfen 
war man präsent, noch war etwas von spielerischer Überlegenheit beim 
Duell Drittletzter gegen Dritter zu spüren. Auch die schmeichelhafte Füh-
rung zur Pause gab keine Sicherheit, im Gegensatz man sich ein Spiel 
nach zwischenzeitlichem Ausgleich in den Schlussminuten noch vollends 
aus der Hand nehmen lies, welches man eigentlich nie in der Hand hatte. 
Eine rundum enttäuschende Leistung und eine verdiente Niederlage.
 

 

Einladung zum Jahreskonzert  
Einladung zum Jahreskonzert der Musikkapelle Krauchenwies e.V. Unter 
dem Motto „Lebenswert“ lädt die Musikkapelle Krauchenwies e.V. herz-
lich zum diesjährigen Jahreskonzert ein. Das Konzert findet am Sams-
tag, den 15. November 2025, um 20:00 Uhr in der Waldhornhalle Krau-
chenwies statt. Einlass ist ab 19:00 Uhr, der Eintritt beträgt 8 Euro.
Die Musikerinnen und Musiker haben unter der Leitung von Esther Kra-
mer ein abwechslungsreiches und emotionales Programm vorbereitet, 
das die Vielseitigkeit und Freude an der Blasmusik widerspiegelt. Pas-
send zum Motto „Lebenswert“ erwarten die Zuhörer sowohl mitreißende 
Rhythmen als auch gefühlvolle Melodien.
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Auf dem Programm stehen unter anderem folgende Werke:
	 • Impuls – Martin Scharnagl / Viera Blech
	 • Follow the River – James Swearingen
	 • Latin Tuba – Mario Bürki
	 • Cartoon Spectacular – Stefan Schwalgin
	 • Lebenswert – Martin Scharnagl / Viera Blech
	 • For Peace and Freedom – Hans Gansch
	 • Firework – Thomas Doss
	 • Bergwerk (A Herz wie a Bergwerk) – Rainhard Fendrich / arr. Kurt Gäble
	 • Blue Hole – Thomas Asanger
	 • Marcha de Libertad – Gerald Ranacher
	 • Music – John Miles / arr. Philip Sparke

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf kleine Snacks und erfrischende Getränke freuen.
Die Musikkapelle Krauchenwies freut sich auf zahlreiche Gäste und ei-
nen unvergesslichen Konzertabend voller Musik, Emotion und Lebens-
freude.

Musikkapelle Krauchenwies e.V

 

Ablacher Bühne

Bänkletratsch-Vorverkauf  

Sichern Sie sich Ihre Plätze im Vorverkauf!
Bald ist es soweit und auf der Ablacher Bühne öffnet sich erneut der Vor-
hang. Reservieren Sie sich Ihre Plätze bequem online oder nutzen Sie 
die telefonische Reservierung. 
Der Vorverkauf startet ab dem 22.11.25 um 20.00 Uhr online unter 
www.ablacher-buehne.de oder am nächsten Tag ab 10.00 Uhr tele-
fonisch über Doris Dehner (07576/ 7235) oder Alwin Strobel (07576/ 
9629004)
 

Wir spielen für Sie:
„Bänkletratsch“ von Christina Rothammer
In einem kleinen Dörfchen gibt es noch ein übriggebliebenes Bänkchen 
von der ehemaligen Bushaltestelle. Dort treffen sich Hedwig, Irma und 
Gisela jeden Freitag zur gleichen Zeit, um ein Schwätzchen abzuhalten. 
Dazu gibt’s Kaffee und Kuchen. Ein durchaus nicht immer liebenswür-
diges Ritual, aber ein liebgewordenes, an dem die drei Damen eisern 
festhalten.
Und dann taucht plötzlich Sabine auf, eine wesentlich jüngere Frau und 
zudem die neue Nachbarin von Gisela. Diese ist von Beruf Landschafts-
gärtnerin und hat vom Bürgermeister den Auftrag, zwecks Verschöne-
rung des örtlichen Raums das „Bänkle“ zu entfernen und den Platz um-
zugestalten.
Dieser Auftrag wird Sabine noch zu schaffen machen.
Das „Bänkle“ wird auch immer wieder aufgesucht von Giselas Vater, dem 
tattrigen Opa Paul und vom Pfarrer, der es nicht leicht hat mit seinen ei-
genwilligen Schäfchen. Und dann ist da auch noch Alfred, der Mitarbeiter 
des örtlichen Bauhofes.
 
Jeder hat so seine eigene Vorstellung zur weiteren Gestaltung des Plat-
zes inklusive „Bänkle“. So kommt mächtig Bewegung in den eingefah-
renen Alltag von Irma, Gisela und Hedwig. Ob sich am Ende alle einig 
werden und was sich sonst noch aus den Begegnungen ergibt…?
Schauen Sie selbst, wenn es in Ablach wieder heißt: Vorhang auf!
 
Aufführungstermine in der Festhalle Ablach
Sonntag, 14.12.2025	 16.00 Uhr
Samstag, 20.12.2025	 19.30 Uhr
Samstag, 27.12.2024	 19.30 Uhr
Sonntag, 28.12.2024	 19.30 Uhr
 
Der Preis pro Karte beträgt 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SC Göggingen 
Nikolaus und Knecht Ruprecht

Auch in diesem Jahr ist der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht am 05. 
Dezember wieder in Göggingen unterwegs um die Kinder zu besuchen. 
Er kann bei Familie Weidele unter Tel.; 07576/901713 gebucht werden.
 

 

 
Poetry Slam und A-Cappella-Gesang 
im Hirschsaal in Hausen am Andelsbach!
Die Veranstaltung am vergangenen Sonntag hat wirklich gehalten, was 
wir vom Kulturzirkel von ihr erhofft haben und sogar noch ein bisschen 
mehr! Die wunderbare Judith Bach hat im vollbesetzten Hirschsaal in 
Hausen am Andelsbach eindrucksvoll bewiesen, dass sie die Tuttlinger 
Krähe 2024 und den Publikumspreis sehr zu Recht gewonnen hat. Sie 
ist wirklich eine Wohltat für das Herz, die Seele und das Zwerchfell. In 
manchen Passagen, in denen sie von ihrer Oma Fritz erzählt hat, war es 
im Hirschsaal so „mucksmäuschenstill“, wie noch niemals zuvor... - ein-
fach Gänsehaut pur!

Und auf der Bühne kann Judith Bach, in diesem Programm als Claire aus 
Berlin, einfach alles - Klavierspielen, sich gekonnt Verspielen, Singen, 
Mimik, Gestik, Improvisieren und sogar Handstand. Wer sie nicht erlebt 
hat, hat wirklich etwas verpasst!

Aber schon geht es weiter im Programm beim Kulturzirkel, mit Poetry 
Slam und A-Cappella-Gesang. Die Künstler treffen auf der Bühne im 
Hirschsaal das erste Mal aufeinander und dennoch sind wir uns sicher, 
dass dieses „Experiment“ gelingen wird, weil alle Beteiligten in ihrem Me-
tier einfach richtig gut sind!

Am Samstag, 29. Novem-
ber 2025 sind der Poetry 
Slammer Michael Jakob 
aus dem fränkischen Ans-
bach und die A-Cappella-
Gruppe [laut´sta:k]  bei 
uns im Hirschsaal in Hau-
sen am Andelsbach zu 
Gast.

Foto: Andi Pontanus
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Michael Jakob  - Frankens bekanntester Poetry Slammer -  zündet mit blo-
ßen Worten ein literarisches Feuerwerk, das nicht nur kracht und poltert, 
sondern auch noch lange nachglüht - im Herzen, im Gehirn und mitten auf 
dem Zwerchfell. Reimhaltige Lyrik wechselt mit literarischem Kabarett. Bis-
sig-satirische Auseinandersetzungen mit Lehrer*innen, Politiker*innen und 
der Konsumgesellschaft gehen Hand in Hand mit scheinbarer Quatsch-Lite-
ratur. Doch zwischen den Zeilen ist dann doch eine Message versteckt, die 
manchmal unerwartet zuschlägt und durchaus ein bisschen weh tun kann!
Denn das einzige Blatt, das Michael Jakob vor den Mund nimmt, ist das 
Textblatt. Nach 22 Jahren Poetry Slam Zugehörigkeit, mit zahlreichen 
Bühnenprogrammen und eigenen Büchern, hat er mittlerweile ein Reper-
toire von rund 500 Bühnentexten im Gepäck und freut sich immer noch, 
wenn er das Publikum zum Lachen oder Nachdenken bringen kann. Im 
Idealfall sogar gleichzeitig!

LAUTSTARK - die jüngste Boyband zwischen Salem und Echbeck
Sechs Vokalmatadore aus dem „Großraum Salem/Echbeck“ präsen-
tieren A-Cappella Titel aus den Repertoires deutscher Bands wie Wise 
Guys und Basta, abgerundet durch Welthits im vokalen Gewand. Melo-
disch nuanciert abgestimmt und am liebsten mit einem kräftigen Schuss 
(Selbst-) Ironie gewürzt.

Im musikalischen Wirkungskreis von Konzertpianistin Barbara Mohm-Löh-
le sammelten sich diese stimmgewaltigen Charakterköpfe, um ihre ver-
bindende Leidenschaft für kreative Sangeskunst auszuleben. Weitere Zu-
taten sind ausgewählte Songs, eigenständige individuelle Arrangements 
und das Ganze mit intensivem Probentrieb auf eine eindrucksvolle Darbie-
tung getrimmt. Dem Publikum verspricht dies ein vielfältiges Menü, facet-
tenreich dargeboten und kurzweilig inszeniert: So begeistert  [laut´sta:k]
 
Eintritt:  Vorverkauf: 15,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr
 
Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder eventuell dann 
auch noch an der Abendkasse kaufen.
 

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
14.12.2025  	 Buchlesung 
	 „Oberschwaben rockt“ im Hirschsaal in Hausen a.A.
10.01.2026	 Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen, 
wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de  Dort können Sie jetzt 
schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis 
online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch 
zusenden lassen. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Inter-
netseite vorbei - es lohnt sich!
Die Veranstaltungen finden im wunderschönen Hirschsaal in Hausen 
am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiterhin genau 
den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kultur-Programm 
Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder ein paar Stun-
den gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am Andelsbach. 
Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch wieder für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
 
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
 

Workshop  
Adventskranz/Türkranz/Türfries aus Naturmaterialien binden
mit Dora Heinzle aus Göggingen, sie hat jahrelange Erfahrung im Binden 
von ganz verschiedenen Kränzen.

Termin/Ort:	 Fr. 28.11.25, 19.00 Uhr 
	 in der Autowerkstatt Seifried in Göggingen
	 Die Zahl der Teilnehmer ist auf 8 Personen begrenzt.

Weitere Infos und Anmeldung bei
Irmgard Kempf:	Tel: 07576/1697 und
Karin Seifried:	 Mail: seifried-autoservice@t-online.de

Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder,  sind zu diesem Workshop ganz 
herzlich eingeladen! Bitte einen Strohrömer, Bindedraht und Baumsche-
re mitbringen. Eine Liste  geeigneter Naturmaterialien dazu erhalten die 
Teilnehmer nach der Anmeldung!

Vorankündigung: 
Auffrischungskurs Erste Hilfe am Fr. 30.01.2026
 

Lebenswertes Göggingen 
und Umgebung e.V.
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Kinder und Jugendliche nehmen 
in Workshops kreativ das Landleben in den Blick
Die aktuelle Sonderausstellung „LandLeben – Mensch. Natur. Heimat.“ in 
der Kreisgalerie Schloss Meßkirch beleuchtet das Leben auf dem Land 
aus verschiedenen Blickwinkeln und im Landkreis Sigmaringen im Beson-
deren. Was macht das Landleben eigentlich aus? Was gefällt mir beson-
ders – und was könnte vielleicht anders sein? Mit diesen Fragen können 
sich Kinder und Jugendliche bei zwei kreativen Workshops am Sonntag, 
23. November, beschäftigen. Die Teilnehmenden können ihre eigenen Vor-
stellungen vom Leben auf dem Land erforschen und kreativ ausdrücken. 
Spaß, Neugier und Mitmachen stehen dabei im Vordergrund.
 
Der erste Workshop richtet sich an Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jah-
ren und findet von 14 bis 15.30 Uhr statt. Der zweite, für Jugendliche von 
13 bis 18 Jahren, startet um 16 Uhr und endet um 17.30 Uhr. Zu Beginn 
steht jeweils ein interaktiver Rundgang durch die Ausstellung auf dem Pro-
gramm, bei dem es viel zu entdecken gibt: Die Teilnehmenden dürfen nicht 
nur schauen, sondern auch einige Ausstellungsstücke anfassen, anhören 
und erraten. So wird das Landleben lebendig und greifbar.
 
Im anschließenden praktischen Teil können die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Inspiriert von den 
Eindrücken aus der Ausstellung gestalten sie eigene kleine Kunstwerke 
oder Videos zum Thema Landleben. Diese dürfen sie am Ende entwe-
der mit nach Hause nehmen oder sie werden Teil der Ausstellung und 
können somit von allen Besucherinnen und Besuchern bestaunt werden.
 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Dienstag, 18. November, erfor-
derlich. Entgegengenommen wird diese unter der Telefonnummer 07571 
102-1141 oder per E-Mail an kultur@lrasig.de.
 

Andreas Schmid ist neuer Leiter des Fachbereichs Forst
Andreas Schmid hat am 1. November die Leitung des Fachbereichs 
Forst beim Landkreis Sigmaringen übernommen. Damit folgt er auf Ste-
fan Kopp, der sich Ende August nach mehr als 20 Jahren als Fachbe-
reichsleiter in den Ruhestand verabschiedete.
 
Das Landratsamt Sigmaringen lernte Andreas Schmid bereits direkt 
nach seinem Forstwirtschaftsstudium an der Hochschule für Forstwirt-
schaft in Rottenburg kennen: 2005 absolvierte er beim Landkreis Sig-
maringen den Vorbereitungsdienst für den gehobenen Forstdienst. Nach 
verschiedenen beruflichen Stationen in anderen Landkreisen sowie am 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg leitete Schmid zuletzt drei Jahre lang das Forstamt 
Bodenseekreis. Nun kehrt er zum Fachbereich Forst im Landkreis Sig-
maringen zurück.
 
„Ich freue mich auf die vielfältigen und spannenden Aufgaben, die mich 
am Landratsamt Sigmaringen erwarten“, sagt der 46-Jährige. „Am meis-
ten reizt mich die Möglichkeit, gemeinsam mit meinem Team und den 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern die Zukunft der Wälder im Land-
kreis zu gestalten.“
 
Der Fachbereich Forst ist Ansprechpartner für alle Fragen rund um den 
Wald im Landkreis Sigmaringen. Zentrale Aufgabe ist die nachhaltige 
und naturnahe Bewirtschaftung und Pflege der Waldflächen der Städ-
te und Gemeinden. Darüber hinaus stehen die 14 Forstrevierleiterinnen 
und -leiter mit Rat und Tat dem Kleinprivatwald zur Seite.
 
In der Waldschule Wunderfitz des Fachbereichs Forst lernen Kinder und 
Jugendliche zusammen mit den Försterinnen und Förstern den heimi-
schen Wald kennen. Die Schwerpunkteinrichtung für Waldpädagogik 
bietet unter anderem Ferienprogramme, Waldolympiaden oder Waldspa-
ziergänge an und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Umweltbil-
dung.
 

Landratsamt Sigmaringen Landrätin ehrt und verabschiedet  
langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Bei einer Feierstunde am Dienstag im Landratsamt hat Landrätin Ste-
fanie Bürkle 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Ruhestand ver-
abschiedet. Dabei würdigte sie ihren häufig jahrzehntelangen Einsatz 
für den Landkreis Sigmaringen im Dienste der Bürgerinnen und Bürger. 
Darüber hinaus zeichnete die Landrätin mehrere Mitarbeitende für 25 
beziehungsweise 40 Jahre im öffentlichen Dienst aus.
 
„Das Arbeiten im Jahr 1985 war ein ganz anderes als heute“, sagte 
die Landrätin im Rückblick auf die Zeit, in der beim Landratsamt 
Sigmaringen manche Berufslaufbahn ihren Anfang nahm. „Die Land-
ratsämter waren deutlich kleiner, hatten weniger Aufgaben und die 
Digitalisierung war noch fern.“ Die Veranstaltung zur Ehrung und 
Verabschiedung der Mitarbeitenden machte einmal mehr deutlich, 
wie vielfältig die Aufgaben und Möglichkeiten im Landratsamt sind 
und wie unterschiedlich die ganz individuellen Lebens- und Berufs-
wege verlaufen können. „Eines aber haben Sie alle gemeinsam: Sie 
haben sich den Herausforderungen in den vergangenen Jahren und 
Jahrzehnten stets gestellt und einen wichtigen Beitrag für unseren 
Kreis und die Region für ein gelingendes Staatswesen beigetragen.“ 
Die Mitarbeitenden, die Stefane Bürkle verabschiedete, lud sie direkt 
zum Pensionärstreffen ein, das der Landkreis immer im Frühjahr für 
seine ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Wertschät-
zung derer Lebensleistung ausrichtet.
 
Der Reihe nach bat Stefanie Bürkle die Mitarbeitenden zu sich nach 
vorne. Sie ging auf den Werdegang eines jeden einzelnen ein und 
sprach ihre Anerkennung für die jeweils geleistete Arbeit, aber auch 
für persönliche Fähigkeiten und Eigenschaften aus. Neben den Ver-
abschiedungen gratulierte die Landrätin 7 Mitarbeitenden zum 25-jäh-
rigen Dienstjubiläum und 13 ihrer Kolleginnen und Kollegen zu 40 
Jahren im öffentlichen Dienst. „Sie haben jahrzehntelang Ihren Bei-
trag für unser Gemeinwohl geleistet“, sagte Bürkle. Ihrem Dank und 
ihren Glückwünschen schlossen sich Günter Kessel als Personalrats-
vorsitzender und Fabian Oswald als Leiter des Fachbereichs Perso-
nal und Organisation an.
 

Kochworkshop vermittelt die Zubereitung veganer 
Gerichte für die kalte Jahreszeit
Regional, saisonal und rein pflanzlich – so lautet das Motto eines neuen 
Kochworkshops des Landratsamts Sigmaringen am Freitag, 5. Dezem-
ber, von 14.30 bis 18 Uhr. Dabei verarbeiten die Teilnehmenden hoch-
wertige Lebensmittel aus heimischer Landwirtschaft zu herzhaften und 
unkomplizierten veganen Gerichten, die sich bestens für die kalte Jah-
reszeit eignen.
 
Der Workshop bietet einen vielfältigen Einblick in die vegane Küche in 
Verbindung mit regionalen Lebensmitteln wie Kartoffeln, Kohl, Kürbis und 
verschiedenen Hülsenfrüchten. Ohne auf fertige Fleischersatzprodukte 
zurückzugreifen, bereiten die Teilnehmenden kreative und schmackhafte 
Alternativen zu, die nicht nur im Alltag, sondern auch zu festlichen Anläs-
sen wie dem Weihnachtsfest für Genuss sorgen.
 
Die Veranstaltung findet statt in einer Lehrküche der ehemaligen Ber-
tha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in 72488 Sigmaringen. Die Teil-
nahme kostet 12 Euro pro Person. Für die Teilnahme ist bis Donners-
tag, 27. November, eine Anmeldung über den Veranstaltungskalender 
des Landkreises Sigmaringen unter www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen im Internet beziehungsweise über untenstehenden 
QR-Code erforderlich. Dort sind auch weitere Hinweise und ein La-
geplan zu finden.
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Kirchliche Mitteilungen

St. Anna, Ablach
Sonntag, 16.11.	 09.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Vorstellung 

der EKO-Kinder, anschl. Einlad. 
zum Kriegergedenken

Montag, 24.11.	 18.30 Uhr	� Friedensgebet 20 Minuten für 
den Frieden

Mittwoch, 26.11.	 19.00 Uhr	 Wortgottesfeier
Samstag, 29.11.	 19.00 Uhr	� Eucharistiefeier zum 1. Advent 

und mit Segnung der Advents-
kränze

 
St. Kilian, Bittelschieß
Donnerstag, 20.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
St. Nikolaus, Göggingen
Samstag, 15.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 25.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Vorstellung der EKO-Kinder
Sonntag, 30.11.	 09.00 Uhr	� Eucharistiefeier zum 1. Advent 

und mit Segnung der Advents-
kränze

St. Odilia, Hausen a.A.
Dienstag, 18.11.	 19.00 Uhr	 Wortgottesfeier 
		  mit Kommunionspendung
 
St. Laurentius, Krauchenwies
Sonntag, 16.11.	 10.30 Uhr	� Eucharistiefeier anschl. Einlad. 

zum Kriegergedenken
Sonntag, 23.11.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Christkönig
Sonntag, 30.11.	 10.30 Uhr	� Eucharistiefeier zum 1. Advent 

und mit Segnung der Advents-
kränze

 
St. Ulrich, Rulfingen      
Freitag, 15.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  mit Vorstellung der EKO-Kinder
Sonntag, 16.11.	 09.00 Uhr	� Wortgottesfeier 
		  mit Kommounionspendung, 
		  anschl. Kriegergedenken
Freitag, 28.11.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
Kirchplatz Hausen a. A.
„Adventsglanz“ am 6. Dezember 2025
Herzliche Einladung zum „Zusammenkommen und Miteinandersein“
Auf dem Kirchplatz von St. Odilia in Hausen a. A. wird am Samstag, 6. 
Dezember 2025 von 14 bis 20 Uhr wieder ein kleiner aber feiner Ad-
ventsmarkt stattfinden. Auch dieses Jahr wird die Veranstaltung vom 
Gemeindeteam St. Odilia organisiert und der gesamte Erlös wird einem 
gemeinnützigen Zweck gespendet.

Für das gesamte Wohlgefühl ist bestens gesorgt. Sei es mit Essen und 
Trinken (bitte bringen Sie für Heißgetränke ihre eigene Tasse mit) also 
auch mit einem kleinen Rahmenprogramm.

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt, Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de
Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de; Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

 Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem
Richterstuhl Christi. (2. Korinther 5,10a)
 
Sonntag, 16. November (vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 (Prädikantin M. Grau)
 
Montag, 17. November
15.00-17.00 Uhr	 Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Dienstag, 18.November
14.00 Uhr	 Frauentreff
 
Mittwoch, 19. November (Buß-und Bettag)
17.00 Uhr	 Gottesdienst (Diakonin T. Klaiber)
 
Donnerstag, 20. November
16.00 Uhr	 ökum. Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital 
	 (Pfarrer K. Mehl)
 
Freitag, 21. November
16.00 Uhr-17.00 Uhr	 Gruppenstunde der “Meute“
17.00 Uhr -18.00 Uhr	 Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr	 Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 23. November (Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

des vergangen Kirchenjahres auf dem Friedhof in 
Messkirch (Pfarrerin A. Kunkel)

19.00 Uhr	 Taizé-Andacht
 
Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 23. November um 19.00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche.
Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von
Paula Hassa.
Nach der Andacht laden wir ein zum geselligen Ausklang mit Gebäck, 
Glühwein und Punsch.
Es lädt ein:
Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf
Ev. Kirchengemeinde Mesßkirch
 
Kirchenwahl am 1. Advent - Bitte gehen Sie wählen!
 
Bekanntmachung zum Wahlvorgang

Liebe Gemeindeglieder,
die Wahl der Kirchenältesten findet in einer öffentlichen Wahlversamm-
lung statt. Wählen kann jedes Gemeindeglied, das am Tage der Wahl 
das 14. Lebensjahr vollendet hat. Hiermit lädt der Ältestenkreis alle Ge-
meindeglieder zur Wahlversammlung ein. 

Die Wahlversammlung findet statt am 30. November 2025 um 10.30 Uhr.
In der Heilandskirche  in Meßkirch. Nach der Wahlversammlung besteht 
noch bis 12 Uhr die Möglichkeit zu wählen.
 
Neben der Wahl in der Gemeindeversammlung gibt es die Möglichkeit 
formlos einen Antrag auf Briefwahl zu stellen. Bitte melden sie sich tele-
fonisch oder per Email im Pfarramt oder kommen sie zu den Öffnungs-
zeiten persönlich vorbei. Sie erhalten dann vom Pfarramt Briefwahlunter-
lagen. Der Wahlbrief mit dem ausgefüllten Stimmzettel muss spätestens 
bis 29. November im Pfarramt eingegangen sein. Die Abgabe des Wahl-
briefes ist auch während der Wahlversammlung möglich.
gez. Anja Kunkel
 
Haus der Begegnung Bet-El 
„Singen ist doppelt gebetet“
Bruder Jakobus Kaffanke OSB und die Theologin und Cantorin Claudia 
Berliner führen uns in das praktische Singen von Psalmen ein, das wir in 
der Adventszeit weiter pflegen wollen

Sonntag, 16.11.2025 um 18:00 im Sägeweg 3  in Sauldorf
Herzliche Einladung an alle; der Eintritt ist frei.
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de
 
Gottesdienste:
Sonntag, 16.11.2025, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:30 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche, Sauer
	 mit Abendmahl (Wein)

Dienstag, 18.11.2025
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Josefinenstift, Dr. Sill

Mittwoch, 19.11.2025, Buß- und Bettag
19:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche, Ströhle
	 Taizegebet mit dem Blockflötenensemble

Sonntag, 23.11.2025, Letzter Sonntag im Kirchenjahr
09:30 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche, Ströhle
	 Mit Gedenken an die Verstorbenen
 
 
Veranstaltungen:
Samstag, 15. November 2025
10:00 – 15:00 Uhr, Konfi-Samstag, 
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24
 
Montag, 17. November 2025
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe, 
Gemeinderäume der Kreuzkirche, Binger Str. 9. 
Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte, ist herzlich willkommen.
20:00 Uhr, Kantorei, Probe, 
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 
Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.
 
Dienstag, 18. November 2025
09:00 – 11:30 Uhr, Frauengesprächskreis, 
Gemeinderäume der Kreuzkirche, Binger Str. 9. „Durch dein Engel die 
Wach bestellt - Die Engel in der Bibel“ Referentin: Maria Nestele
 
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Gesprächen. 
Wer Lust hat, kann handarbeiten, basteln, malen etc. Neue Gesichter (auch 
zum Reinschnuppern) gerne auch Männer, sind herzlich willkommen. Hand-
arbeit ist keine Pflicht. Wir treffen uns in der Anna-Fink-Stube, Ev. Gemein-
dehaus, Karlstr. 24. Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekas-
se eingesammelt. Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.
19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen 
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9, Sigma-
ringen. Thema: „TERMINE MIT GOTT“ 365 Tage mit der Bibel. Gespräch 
über fortlaufende Bibeltexte, Erklärungen und Gedanken.
Kontakt für nähere Auskünfte und Termine: Anette und Claus Löffler, 
07577/9109916
 
Mittwoch, 19. November 2025
09:15 Uhr - 10:30 Uhr, Krabbelgruppe, 
Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt I, Tel. 07571-683014
19.00 Uhr, Taizé-Gebet, 
Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigmaringen
 
Donnerstag, 20. November 2025
16:00 – 18:00 Uhr, Begegnungen und Gespräche, 
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24

„Das Hospiz Johannes“
Das Hospiz Johannes liegt mitten in Sigmaringen auf den ehemaligen 
Fideliswiesen. Ein Hospiz ist ein Ort, an dem Schwerkranke und ster-
bende Menschen ihre letzte Lebenszeit selbst bestimmt und in Würde 
leben können. Das Hospiz Johannes steht allen Erwachsenen offen – 
unabhängig von Alter, Nationalität und Religion. Voraussetzung für eine 
Aufnahme im Hospiz ist das Vorliegen einer lebensverkürzenden, un-
heilbaren und bereits weit fortgeschrittenen Erkrankung, deren Schwere 
eine Betreuung zu Hause nicht mehr möglich macht. Im Mittelpunkt steht 
für uns die Lebensqualität jedes einzelnen Hospizgastes. Die Hospizgäs-
te und ihre Wünsche stehen im Zentrum allen Handelns. Die Erhaltung 
der Selbstbestimmung und Individualität ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Wir begleiten sie in einer Atmosphäre der Ruhe und Geborgenheit. Refe-
rentin: Einrichtungsleiterin Hildegard Burger
 
Vorschau:
Krippenspiel am Heiligabend
Hast du Lust mitzumachen? Unser Krippenspiel heißt: „Gute Nachrichten 
aus Bethlehem“. Neben Maria und Josef, den Hirten und Engeln kom-
men auch ein Reporter und eine Nachrichtensprecherin wie im Fernse-
hen vor. Ihr könnt gespannt sein!
Rollenvergabe: Samstag, 22.11. um 10.00 Uhr
Proben: freitags (28.11., 5.12., 12.12., 19.12.) von 16.00-17.30 Uhr
Generalprobe (bei Bedarf): Montag, 22.12.von 16.00-17.30 Uhr
Gottesdienst: Dienstag, 24.12. um 15.30 Uhr
Alle Termine in der Kreuzkirche, Binger Str. 9, Sigmaringen
Sei dabei! 
 
Vesperkirche
Mitarbeitende gesucht!
In vier Monaten ist es wieder so weit: Die Sigmaringer Vesperkirche 
öffnet ihre Türen! Vom 22. Februar bis 6. März 2026 verwandelt sich 
das Gemeindehaus erneut in eine gastfreundliche Herberge und einen 
Ort der Begegnung für alle Menschen. Damit die Vesperkirche auch im 
kommenden Jahr zu einem besonderen Erlebnis wird, brauchen wir Ihre 
Unterstützung!
Als ehrenamtliche Mitarbeiterin oder ehrenamtlicher Mitarbeiter sind Sie 
ein wichtiger Teil unseres Vesperkirchenteams. Sie können zum Beispiel 
in der Küche mithelfen, das Essen an die Tische bringen oder Gäste am 
Eingang willkommen heißen.
Ein Vesperkirchentag dauert jeweils von 10:15 Uhr bis 14:45 Uhr.
Haben Sie Lust, mit dabei zu sein? Die Anmeldung ist ganz einfach über 
folgenden Link möglich: https://elkw0413.krz.tools/publicgroup/308
Weitere Informationen finden Sie vorab auch auf unserer Homepage un-
ter https://www.evang-sig.de/vesperkirche.
Wenn Sie Fragen haben oder Unterstützung bei der Anmeldung benö-
tigen, wenden Sie sich gerne an das Gemeindebüro – wir helfen Ihnen 
gerne weiter!
 
Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136. 
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben. 
Haben Sie Lust ehrenamtlich das Team am Freitag oder Samstag zu 
unterstützen? 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei Susanna Fitz
Susanna.Fitz@elkw.de oder 07571-184 32 33

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr

Wichtige Hinweise zur Kleiderabgabe im KleiderReich
Nachdem viele andere Annahmestellen die Annahme von Kleidern ein-
gestellt haben, bekommt das KleiderReich immer häufiger Kleidung, die 
nicht mehr verkauft werden kann. Diese müssen wir aussortieren.

Daher eine Bitte: Bitte geben Sie nur Kleidung ab, die wirklich verkäuf-
lich ist. Im Zweifelsfall können Sie gerne die Verkäuferinnen fragen. Nicht 
mehr tragbare Kleidung kann auch über die Mülltonne entsorgt werden. 
Damit wir unsere Lager wieder leer bekommen, haben wir uns entschie-
den, aktuell nur 2 Säcke bzw. Kartons pro Abgabe anzunehmen. Schuhe 
können derzeit nicht abgegeben werden.
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Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Das ev. Gemeindebüro in der Karlstraße 24 in Sigmaringen ist am
Übliche Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter 
Tel. 07571-683010
Mo, Di, Do	 08:30-11:00 Uhr
Mi	 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“.
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr		 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag		 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
 

Seminare

+++ KI-Kurs mit 4 Modulen – ESF-GEFÖRDERTER KURS
Bei Buchung aller 4 Module erhalten Sie bis zu 
70% ESF-Förderung (Europäischer Sozialfonds 
Plus Baden-Württemberg). Was Sie tun müssen 
und wie hoch Ihre Förderung ausfällt, lesen Sie 
auf unserer Homepage.
 
Künstliche Intelligenz ist längst im Alltag ange-
kommen – doch viele Menschen stehen vor der 
Frage: Was kann ich konkret damit anfangen? 

Genau hier setzt dieser Kurs an. In vier aufeinander abgestimmten 
Modulen führt KI-Berater Dominique Saile Schritt für Schritt durch die 
Welt der künstlichen Intelligenz – verständlich, praxisorientiert und mit 
viel Raum für individuelle Fragen. Die Module sind einzeln buchbar, die 
Förderung kann nur bei Buchung aller Module in Anspruch genommen 
werden.
 
Modul 1 (Freitag, 21.11.2025): Künstliche Intelligenz einfach erklärt

Modul 2 (Dienstag, 25.11.2025): Künstliche Intelligenz, Arbeiten mit 
Text-KI: Schreiben, zusammenfassen, verstehen

Modul 3 (Freitag, 28.11.2025): Gestaltung & Struktur für Excel und Po-
werpoint – Inhalte visuell & übersichtlich aufbereiten

Modul 4 (Mittwoch, 03.12.2025): Künstliche Intelligenz als persönlicher 
Assistent im Alltag
 
Alle Module finden von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr in Präsenz im Innovati-
onscampus Sigmaringen statt.
 
Mehr Informationen zu den einzelnen Modulen erfahren Sie auf unserer 
Homepage unter www.innovationscampus-sigmaringen.de
 
 
+++ Lernhäppchen: SEO-Grundlagen
Erfahren Sie aktuelle und relevante Voraussetzungen, um in Suchma-
schinen eine bessere Sichtbarkeit zu generieren.
 
Termin: Montag, 24.11.2025, 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr
Dozent: Jörg Meyer
Veranstaltungsort: online
 

 
+++ LernSnack für Startup-Frauen: Instagram 
Business
Du bist eine Gründerfrau und möchtest dich mit 
anderen Frauen vernetzen? Dann bist du hier ge-
nau richtig! Heute geht alles um das Thema „Ins-
tagram Business“
 

Termin: Donnerstag, 27.11.2025, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentin: Nike Niewiadomy
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen

 +++ Führen unter Druck
Ziel dieses Workshops ist, dass die Führungskräfte ihr aktuelles Umfeld 
mit hohen Anforderungen an die Führung, aber auch an die Mitarbeiten-
den, reflektieren können und Lösungen finden, um hiermit besser um-
zugehen.
 
Dieser Kurs ist ein Fachkurs, Sie erhalten bis zu 70% ESF-Förderung (Eu-
ropäischer Sozialfonds Plus Baden-Württemberg). Was Sie tun müssen 
und wie hoch Ihre Förderung ausfällt, lesen Sie auf unserer Homepage.
 
Termin: Donnerstag, 04.12.2025, 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Dozent: Anika Fischetti
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 
Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren: www.innovati-
onscampus-sigmaringen.de

 Wissenswertes / Aktuelles

Der BLHV lädt ein!
Die gemeinsame Kreisversammlung der drei BLHV-Bodenseekreisver-
bände Stockach, Konstanz und Überlingen-Pfullendorf findet am Frei-
tag, 21.11.2025 um 20:00 Uhr in der Lichtberghalle in Stockach-
Winterspüren statt. Alle BLHV-Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. Herr Sebastian Scheit von der Firma Knoblauch Landtech-
nik GmbH hält einen Impulsvortrag zum Thema „Landwirtschaft 4.0 aus 
Sicht eines Landtechnik-Handelsunternehmens und wie hier unterstützt 
werden kann“. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Wie hoch ist dein Herzquotient?
Birgitt und Werner Knubben stellen ihr Buch vor
 
Auf Einladung des Bildungswerks stellen Birgitt und Werner Knubben am 
Donnerstag, 27. November, um 19 Uhr im Seminarraum von Schloss Meß-
kirch ihr Buch „Wie hoch ist dein Herzquotient?“ vor, das im Meßkircher 
Gmeiner-Verlag erschien. Sie schrieben es zusammen mit Dr. Christina 
Kessler, Ethnologin, Kulturanthropologin, Soziologin und Religionswissen-
schaftlerin. Birgitt Knubben ist Ehe-Familien-Lebensberaterin. Sie hat eine 
Ausbildung in Sakralem Tanz, Atem- und Energiearbeit. Werner Knubben 
ist Diakon, Seelsorger und Supervisor (DGfP). Er schreibt regelmäßig für 
die Schwäbische Zeitung Portraits über interessante Menschen. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei, eine Spende jedoch willkommen.

Lange gibt es schon den Intelligenzquotienten IQ, der unzählige Ausbil-
dungs- und Berufschancen ermöglicht hat oder auch nicht. Lange schon 
wird auch die emotionale Intelligenz mit dem EQ gemessen. Jetzt gibt 
es den Herzquotienten HQ, der uns sagt, wie groß unsere Liebe ist. In 
diesem Buch finden Sie den HQ-Test für Sie selbst, Ihren Partner, Ihre 
Partnerin, Ihre Familie, Ihre Freunde und Freundinnen. Die Erkenntnis, 
dass es vor allem auf die Herzensqualitäten ankommt, bildet die Quint-
essenz der gesamten Weisheitsliteratur. Nach der Lesung gibt es die 
Möglichkeit, mit dem Autorenehepaar ins Gespräch zu kommen, Bücher 
zu kaufen und diese signieren zu lassen.
 
Alle aktuellen Informationen beziehungsweise Änderungen finden 
sich im Internet auf der Homepage des Bildungswerks unter mess-
kirch-sauldorf.de/bildungswerk-messkirch/. Anmeldungen zu Kursen 
sind per Mail vor Kursbeginn an kursanmeldung@bildungswerk-
messkirch.de zu richten oder telefonisch bei Ulrike Beppler unter 
07575 925448 möglich. 
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Bildungszentrum Gorheim
Was vor Weihnachten im Bildungszentrum Gorheim noch geboten ist…
Weihnachtliches Schablonieren für Kinder zwischen 8 - 12 Jahren 
im Atelier von Viola Mirtschin am Freitag, 21. und 28. 11.,  sowie am 
12.12.2025, jeweils von 15:30 - 17:30 Uhr in Scheer. Hier wird nicht nur 
gemalt – hier entdeckt ihr spielerisch neue Techniken, Materialien und 
eure eigene Kreativität! Manchmal entstehen dabei auch überraschende, 
zufällige oder ganz bewusst gewählte Muster! Das Beste: Jedes Stück 
wird ein einzigartiges Kunstwerk – perfekt für selbstgemachte Geschen-
ke zu Weihnachten. 
Stick Workshop für einfaches aber überraschendes Upcycling von 
Kleidung am Samstag 22.11. von 10 bis 13 Uhr.
Sigmaringen liest geht in die letzte Runde: Keks dazu? Neue Kaffee-
gespräche mit Gott, Lesung mit Dr. Annette Jantzen am Dienstag, 25.11. 
2025 von 19 bis 21 Uhr.
Gottes- und Glaubensworte weiblich, Workshop für haupt- und ehren-
amtliche Pastorale Mitarbeiter für eine liturgische Sprache ohne Flos-
keln, für Nähe und Präsenz in unserer Gottesrede. Mittwoch, 26.11.2025 
von 14:30 bis 16:30 Uhr.
Rauhnächte und Zwischenzeit. Altes Wissen und neue Impulse an zwei 
Abenden. Mittwoch, 3. und 10.12.2025, jeweils von 18:30 - 20:00 Uhr.

Sie sind nicht fündig geworden? Das liegt daran, dass der Großteil un-
serer Kurse bereits läuft. Ab Januar starten wir wieder neu durch, viele 
Kurse stehen jetzt schon auf unserer Internetseite zur Anmeldung: www.
bildungszentrum–gorheim.de. Aber überlegen Sie nicht zu lange, denn 
die ersten Kurse sind bereits ausgebucht!! Wir beraten Sie gerne immer 
vormittags oder Montag- und Dienstag nachmittag unter 07571-1843020 
oder persönlich oben im Kloster Gorheim. Kommen Sie gerne vorbei!

Finale auf der Räuberbahn …
· 16. November: zur Modelleisenbahnausstellung nach Pfullendorf
Sonntag 16. November: Rendezvous von Groß und Klein
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die die Saison auf 
der Räuberbahn zwischen Pfullendorf und Altshausen.
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an einem Wochen-
ende im November zur Modellbahnausstellung in die Stadthalle Pfullen-
dorf ein. Am 15. und 16.11. ist es jeweils von 10 Uhr bis 17 Uhr wieder 
soweit. Zu sehen sind unter anderem Vereins- und Gastanlagen in ver-
schiedenen Spurwelten. Eine Mal- und Bastelecke für die Kleinen schafft 
Beschäftigung und Spaß. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfläche werden eine ganze Reihe Anlagen in 
verschiedenen Spurweiten präsentiert.

Extra zu diesem Anlass fährt die Räuberbahn am Sonntag, 17. Novem-
ber zur Modellbahnausstellung nach Pfullendorf. Vom Räuberbahn-End-
punkt Pfullendorf-Stadtgarten sind es nur wenige Gehminuten bis zur 
Stadthalle.

Wer mit der Räuberbahn anreist, bekommt einen Preisnachlass 
beim Eintritt!!! Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!!!
 

VORANZEIGE: Mit dem Schienenbus am 6. Dezember zum Advents-
zauber Pfullendorf, zum Ostracher Advent und zu den Adventsta-
gen Aulendorf
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen mit der Räu-
berbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln nach einem speziellen Fahr-
plan vom Nachmittag bis spät abends zwischen Aulendorf und Pfullen-
dorf, mit Anschlüssen nach Kißlegg / Ulm / Ravensburg
Die Züge verkehren nach einem Sonderfahrplan am Nachmittag bis in 
den Abend hinein.
 

Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlingen startet 
mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullendorf, und von dort weiter 
mit dem Regiobus 500.

An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee (Umstieg in 
Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Friedrichshafen das Flair 
des Bodensees mit Straßencafés und Restaurants direkt am Wasser. 
Falls das Wetter eine Tretboot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein 
Besuch im Zeppelin-Museum an.
Nach Ulm
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der Donau lohnt al-
lemal einen Ausflug und ist mit direktem Räuberbahn-Anschluss in Aulen-
dorf schnell erreichbar. Besteigen und bestaunen Sie das Ulmer Münster.

Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besuchen. Oder 
in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafenpromenade beobachten, 
evtl. bei einem leckeren Kuchen? Oder doch lieber die historische Altstadt 
und den mindestens genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besich-
tigen? Mit der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die Insel.
 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen 
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Au-
tomaten und in der DB-Navigator-App…

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – Sig-
maringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in Richtung 
Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum Räu-
berbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten die 
regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Engagement beim Thema Ernährung wird in  
Hitzkofen mit dem BEKI-Zertifikat belohnt
Sie haben zusammen Gemüse geschnippelt, Erdbeeren auf dem Feld ge-
sammelt und Marmelade gekocht. Sie haben sich mit der abwechslungs-
reichen Befüllung von Vesperdosen beschäftigt und damit, wie Kinder in 
die Zubereitung von Mahlzeiten einbezogen werden können. Jetzt sind 
das Team des Kindergartens Hitzkofen, die Mädchen und Jungen, die 
die Einrichtung besuchen, und ihre Eltern ganz offiziell für ihren Einsatz 
belohnt worden: mit dem Zertifikat für bewusste Kinderernährung (BEKI).
 
Kindertagesstätten erhalten diese Auszeichnung, wenn sie ausgewoge-
nes Essen und Trinken als Schwerpunkt in ihrer Konzeption verankern. 
In Hitzkofen hatte sich das Team um Kindergartenleiterin Ramona Neid-
hardt gemeinsam mit den Kindern und ihren Eltern vor einem Jahr auf 
den Weg zum BEKI-Zertifikat gemacht. Seitdem fanden zahlreiche Akti-
onen mit den Kindern statt. Aber auch das pädagogische Fachpersonal 
und die Eltern wurden in die Ernährungsbildung einbezogen. Immer ging 
es darum, von klein auf eine gute Ernährung zu erlernen. Schließlich 
bilden sich Ernährungsgewohnheiten bereits in den ersten Lebensjahren 
aus und bleiben oft ein Leben lang bestehen.
 
In einer kleinen Feierstunde überreichte Heike Rominger, stellvertreten-
de Leiterin des Fachbereichs Landwirtschaft beim Landratsamt Sigma-
ringen, dem Kindergarten Hitzkofen die Urkunde zur BEKI-Zertifizierung. 
Mit dabei war BEKI-Referentin Sabine Ruthardt-Storz, die die Einrich-
tung während des Qualifizierungsprozesses mit ihren Fachkenntnissen 
begleitet hatte. Kindergartenleiterin Ramona Neidhardt zeigte in einer 
kurzen Präsentation, dass schon zwei- und dreijährige Kinder beim Ge-
müse schneiden, Teig kneten oder Tisch decken helfen können. Dass 
Selbstgemachtes besonders gut schmeckt, war beim anschließenden 
Imbiss zu sehen. Als Vertreterin der Gemeinde Bingen, Trägerin des 
Kindergartens, nahm Bürgermeisterstellvertreterin Anita Gauggel an der 
Feierstunde teil. Sie sprach dem pädagogischen Fachpersonal ihre An-
erkennung aus. In der Regionalität und Saisonalität von Lebensmitteln 
sehe sie einen wesentlichen Baustein für eine bewusste Ernährungs-
bildung, sagte Gauggel. Das unterstrich auch Heike Rominger, die den 
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Bezug zur heimischen Landwirtschaft betonte. „Deshalb ist es auch sinn-
voll, dass die Ernährungsbildung zu unseren Aufgaben zählt“, sagte die 
Fachbereichsleiterin.
Mit der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BEKI) bietet das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz seit 
mehr als 40 Jahren kostenlos neutrale und aktuelle Informationen zur 
Ernährung von Kindern vom sechsten Lebensmonat bis zur sechsten 
Klasse in Baden-Württemberg. Freiberufliche Ernährungsfachkräfte, die 
BEKI-Referentinnen und -Referenten, informieren pädagogische und 
hauswirtschaftliche Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen und Eltern 
über eine ausgewogene, kindgerechte und nachhaltige Ernährung.
 
Im Landkreis Sigmaringen werden die kostenfreien Angebote der 
Landesinitiative vom Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen koordiniert. So kann sich etwa jede Kindertagesstätte 
BEKI-zertifizieren lassen – unabhängig von Größe, Altersstruktur oder 
Verpflegungsangebot. Weitere Informationen gibt es im Internet auf 
www.beki-bw.de und bei BEKI-Koordinatorin Cordula Keller vom Land-
ratsamt, E-Mail: cordula.keller@lrasig.de.
 

Haus der Natur Beuron
Netzwerk Waldpädagogik trifft sich im Haus der Natur in Beuron
Fachlicher Austausch über Waldpädagogik und Zusammenarbeit in 
der Umweltbildung
Am vergangenen Donnerstag, den 06.11.2025, traf sich die Regional-
gruppe „Südliche Alb – Bodensee“ des Netzwerkes Waldpädagogik im 
Haus der Natur in Beuron. Dabei kamen 20 Vertreterinnen und Vertreter 
der Forstbehörden, von ForstBW und verschiedenen Umweltbildungs-
einrichtungen sowie selbständige Umweltpädagoginnen und -pädago-
gen zusammen. Eingeladen hatte das Naturschutzzentrum Obere Do-
nau, das mit seinem Team nun ebenfalls Teil des Netzwerkes ist. Nach 
Begrüßung der Teilnehmenden durch Nina Hainzl, Leiterin der Wald-
schule Wunderfitz und Koordinatorin der Regionalgruppe, stellte Alisa 
Klamm, Leiterin des Naturschutzzentrum Obere Donau, die Arbeit des 
Naturschutzzentrums vor. Dabei verwies sie unter anderem auf die viel-
fältigen Angebote im Jahresprogramm des Hauses der Natur sowie auf 
spezielle waldpädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche. „Um-
weltbildung und Öffentlichkeitsarbeit gehören zu unseren Kernaufgaben. 
Dabei ist ein regelmäßiger, fachlicher Austausch mit Kolleginnen und 
Kollegen anderer Institutionen essenziell, um Erfahrungen zu teilen, Sy-
nergien zu nutzen und die Qualität unserer Bildungsarbeit kontinuierlich 
weiterzuentwickeln.“, so Alisa Klamm.

Das Treffen wurde weiterhin genutzt, um neue Mitglieder kennenzulernen 
und sich über aktuelle Themen und Bildungsangebote auszutauschen. 
Dabei wurden von den Teilnehmenden sogenannte „Best practice“-Aktio-
nen und neue Schulungsmaterialien vorgestellt. Das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf präsentierte zum Beispiel ein selbst entwickeltes Moor-Mo-
dell, mit welchem die Bedeutung von intakten Mooren für den Klimaschutz 
anschaulich vermittelt werden kann. Am Nachmittag stand ein Spazier-
gang in den Apfelgarten des Klosters auf dem Programm. Nach einer Vor-
stellung der dortigen Bildungsangebote und Naturschutzmaßnahmen, die 
vom Naturschutzzentrum in Zusammenarbeit mit der BODEG (Bäuerliche 
Vermarktung Oberes Donautal eG) umgesetzt werden, folgten weitere 
gemeinsame Aktionen. Den Abschluss des Treffens bildete eine Führung 
durch die Ausstellung „Abenteuer Vielfalt“ im Haus der Natur.

Das Treffen zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig und engagiert die Waldpä-
dagogik und Umweltbildung in der Region gestaltet wird – und wie wichtig 
der gemeinsame Austausch für ihre Weiterentwicklung ist. Deutlich wurde 
auch, dass die Nachfrage nach waldpädagogischen Angeboten in allen 
Einrichtungen ungebrochen groß ist und weiter wächst. Manche Institutio-
nen stoßen dabei bereits an ihre Grenzen, weil die personellen Ressour-
cen kaum ausreichen, um der hohen Nachfrage gerecht zu werden.

Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 22. November, 14 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 22. November um 14 Uhr 
lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie Atemübungen und 
eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur ver-

bunden mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Kör-
perwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und 
entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren 
Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Natur-
kulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein 
und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 
km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; Gebühren: 25,- Euro. 
Anmeldungen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, 
Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
 
Beuron. Workshop Kleine Geschenke „handmade with love“. 
Sonntag, 23. November, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 17.11.)
Bei diesem Workshop am Sonntag, 23. November, von 14 bis 17 Uhr, wer-
den die Teilnehmenden verschiedene Badebomben, Badesalze, Peeling, 
Handbar und Dusch-Haarwürfel sowie Duftsteine herstellen, um damit ihre 
Lieben mit Naturprodukten, die herrlich nach Orange, Zimt und Tanne duf-
ten, zu verwöhnen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 40,- Euro 
inkl. Skript und Material, Vorabzahlung; Anmeldung bis 17. November 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Heuneburg – Stadt Pyrene
Erfolgreiches Jahr 2025 auf der Heuneburg – Stadt Pyrene
Lebendige Geschichte, starke Besucherzahlen und Aufbruch in die Zukunft
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg ziehen eine 
positive Bilanz: Erneut kamen mehr als 20.000 Besucherinnen und Be-
sucher 2025 auf die Heuneburg – Stadt Pyrene. Damit setzt sich die er-
freuliche Entwicklung der letzten Jahre fort. Die Keltenhochburg über der 
Donau hat sich einmal mehr als Ort lebendiger Geschichtskultur, Bildung 
und Begegnung bewiesen.

„Wir freuen uns über das große Interesse an der Heuneburg und die 
Begeisterung, mit der Menschen aller Generationen Geschichte erleben 
wollen“, sagt Ina Schultz, Leiterin der Heuneburg - Stadt Pyrene. „Be-
sonders die Stimmung bei unserem Sommersonnwende-Konzert oder 
die eindrucksvolle Vorführung des Rennofens beim Keltenfest haben 
gezeigt, wie sehr sich die Faszination für die Welt der Kelten mit der 
Atmosphäre dieses einzigartigen Ortes verbindet.“

Erlebnisse, die Geschichte lebendig machen
Das Sommersonnwende-Konzert der Band „Cúl na Mara“ zog bei strah-
lendem Wetter über 400 Gäste an und verwandelte das Plateau der 
Heuneburg in eine stimmungsvolle Bühne zwischen Himmel und Donau. 
Beim Keltenfest am ersten Augustwochenende beeindruckte vor allem 
die Darstellung eines historischen Rennofens, mit der eindrucksvoll ge-
zeigt wurde, wie die Kelten Eisen gewannen – spektakuläre Bilder, die 
Geschichte zum Erlebnis machten.
 
Auch die Familien- und Handwerkertage, die Kinderaktion „Türen auf mit 
der Maus“, das Rübengeisterschnitzen sowie der erstmals veranstaltete 
Naturerlebnistag zogen zahlreiche Gäste an. Der Naturerlebnistag soll 
künftig fester Bestandteil des Jahresprogramms bleiben – als Symbol 
für die Verbindung von Natur, Landwirtschaft und Kultur, die die künftige 
Kelten- und Naturerlebniswelt prägen wird.

Ausstellungserfolg und starkes Führungsprogramm
Großen Zuspruch erfuhr auch die neue Sonderausstellung „Bier – ein 
jahrtausendealtes Kultgetränk“, die seit April im Herrenhaus zu sehen 
ist. Aufgrund der hohen Nachfrage wird sie 2026 verlängert und räumlich 
erweitert, um dem gewachsenen Interesse an den Führungen und der 
anschließenden Bierverkostung gerecht zu werden.

Das Führungsangebot wurde 2025 deutlich ausgebaut. Besonders erfreu-
lich ist, dass das museumspädagogische Programm in diesem Jahr spür-
bar an Resonanz gewonnen hat. Zahlreiche Schulklassen aus der Region 
nutzten die Möglichkeit, Geschichte vor Ort unmittelbar zu erleben – ein 
schönes Zeichen für die Bedeutung der Heuneburg als außerschulischer 
Lernort. Besonders beliebt waren das Programm „Archäologie für Jung und 
Alt“ für Schulklassen sowie die Erlebnisführungen „Keltin Ida“ und „Wer wir 
waren, wer wir sind“, die spannende Einblicke in das Leben der frühen Kel-
ten vermitteln.
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Kooperation und Zukunftsperspektiven
Die Heuneburg profitiert von einer engen Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Herbertingen und dem Landkreis Sigmaringen. Das im Ort Hun-
dersingen gelegene Museum ergänzt das Angebot ideal und vertieft das 
historische Verständnis für das kulturelle Erbe der Kelten.
 
Parallel schreitet der Ausbau der Heuneburg zur Kelten- und Naturerleb-
niswelt voran. Die Arbeiten am Talhof laufen auf Hochtouren. Dort entsteht 
unter anderem das neue Besucherzentrum mit Shop, Gastronomie und 
Dauer- und Wechselausstellungsräumlichkeiten– eingebettet in die beein-
druckende Landschaft am Rand des Naturschutzgebiets Obere Donau.

„Wir möchten Geschichte, Natur und Gegenwart zu einem ganzheitli-
chen Erlebnis verbinden“, so Moritz Lange, Projektleiter der Keltener-
lebniswelt. „Die Heuneburg ist dafür ein besonderer Ort – sie verbindet 
Forschung, Vermittlung und Atmosphäre auf einzigartige Weise.“

Dank und Ausblick
Zum Saisonende dankt das Team der Heuneburg allen Kooperations-
partnern, dem Verein Heuneburg Museum e.V., dem Landesamt für 
Denkmalpflege, der Feuerwehr Hundersingen, dem DRK Herbertingen 
sowie den Kolleginnen und Kollegen in Bad Schussenried und Bruchsal 
für ihre Unterstützung.

Mit großem Engagement und Leidenschaft haben alle Beteiligten dazu 
beigetragen, dass 2025 für die Heuneburg ein Jahr des Erfolgs und der 
Zuversicht wurde.

Donaubergland
Bier-Menüabend im DonauBierland. Am Freitag, 21. November um 
18.30 Uhr findet eine neue unterhaltsame Bierverkostung mit einem 
besonderen mehrgängigen Bier-Menü im Donaubergland statt, die-
ses Mal im Gasthaus Jägerhaus bei Fridingen an der Donau. Diplom-
Braumeister Karl-Hermann Marx von der Hirschbrauerei in Wurmlingen 
und Walter Knittel (Donaubergland) führen wieder mit Beiträgen rund um 
Biersorten, Biergeschichte und Biergeschichten durch den kulinarischen 
Abend. Im Mittelpunkt steht neben dem Kulturgut Bier und dem bewuss-
ten Genuss dieses regionalen Getränks natürlich die besondere Verbin-
dung zwischen den Getränken und den eigens abgestimmten Speisen. 
Familie Stehle verwöhnt die Gäste an diesem Abend im „Jägerhaus“ mit 
Spezialitäten aus ihrer Küche.

Eine Anmeldung und Tischreservierung direkt beim Gasthaus Jäger-
haus ist erforderlich (Tel. 07466-254; E-Mail: info@jaegerhaus.de). Dort 
gibt es auch weitere Infos zum Bier-Menüabend.

Bier ist seit über 150 Jahren eines der wichtigsten Getränke in unserer 
Region. Schon im Mittelalter wurde in der Region nachweislich Bier ge-
trunken. Tuttlingen etwa war um 1900 mit über 40 Braustätten gar eine 
der wichtigsten Bierstädte. Entlang der Jungen Donau von Donaueschin-
gen bis Ulm gibt es heute noch wie an einer Perlenschnur aufgezogen 
mittelständische Brauereien mit langer Brautradition und ausgezeichne-
ten Biersorten. Das Donaubergland beteiligt sich nicht zuletzt auch in die-
sem Jahr deshalb am Projekt „Biersüden“ der Tourismusmarketing Ba-
den-Württemberg. Dabei soll das Bier in seiner heutigen Vielfalt vor allem 
auch in der heimischen Gastronomie als typisches Getränk im gesamten 
Donaubergland ins Blickfeld gerückt werden. Als besondere Form der 
„Gastronomie-Förderung“ gibt es deshalb auch regelmäßige Bierverkos-
tungen und Bier-Menü-Abende im Donaubergland. Die Gastronomen be-
weisen dann, dass man unterschiedliche Biersorten bestens mit Speisen 
kombinieren und ungewöhnliche Geschmackserlebnisse schaffen kann. 
Weitere Infos und die Links dazu im Internet unter www.donaubierland.
de und www.biersüden.de.

Meßkirch Stadtführung
Der Schwäbische Albverein aus Scheer bietet am Sonntag, den 16. 
November 2025 eine Stadtführung in Meßkirch an. Erleben sie mit uns 
Geschichte auf Schritt & Tritt. Auf dem Bummel durch das über mehr als 
tausendjährige Städtchen werden sie auf die Spuren vieler Heimatsöhne 

und - töchter stoßen, denen Meßkirch den Beinamen „Badischer Genie-
winkel“ zu verdanken hat. Ein Schloss, drei Museen, die Kreisgalerie, 
das Martin-Heidecker- Museum und ein Oldtimermuseum gibt es in der 
Stadt. Viele Fachwerkhäuser begleiten uns auf dem Weg bis zur Stadt-
pfarrkirche St. Martin und zum Hofgarten, einer Parkanlage im französi-
schen Stil und den Sassenagegarten.

Unsere Tour beginnt am Parkplatz beim Stachus in der Nähe vom Bahn-
hof und wendet sich zuerst hinauf zum Schützenhaus auf dem Haupt-
bühl. Von dort genießen wir die Aussicht auf das Renaissance- Schloss 
und die Kirche St. Martin. Die Innenstadt werden wir dann durch ver-
schiedene Gassen mit besonderem Flair erkunden.
 
Treffpunkt ist in Scheer am Hofgarten – Center um 13:00 Uhr zur 
Abfahrt nach Meßkirch zum Parkplatz am Stachus.
Wanderzeit ca. 2 bis 2,5 Std.
Im Anschuss planen wir das Programm für 2026.
Weitere Infos erhalten sie beim Wanderführer Erich Fischer unter Tel. 
07576-961793

Energietipp: Stoßlüften statt Kippfenster
Stoßlüften ist der effektivste Weg, Schimmelbildung vorzubeugen. Öffnen 
Sie alle Fenster für 5–10 Minuten weit, damit die verbrauchte Luft und 
überschüssige Feuchtigkeit schnell entweichen können. Dies sollten Sie 
mehrmals täglich tun, insbesondere nach dem Kochen, Duschen oder Wä-
schewaschen. Vermeiden Sie hingegen Dauer-Kipplüften: Es kostet mehr 
Energie und tauscht die Luft nur unzureichend aus. Ein Hygrometer hilft, 
die Luftfeuchtigkeit im optimalen Bereich von 40–60 Prozent zu halten
Haben Sie Fragen zu Feuchtigkeit oder Schimmel? Die Energieagen-
tur Oberschwaben und die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg bieten Ihnen eine kostenlose Beratung, online, te-
lefonisch oder vor Ort. Terminvereinbarung unter 0751/764 70 70 oder 
unter 0800 809 802 400 (kostenfrei).

Zertifikatsübergabe in der Koordinierungsstelle für 
Kindertagespflege
Erfolgreicher Abschluss des Qualifizierungskurses für Kinderta-
gespflege
In feierlichem Rahmen fand am 17.10.2025 die Zertifikatsübergabe des 
Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im Frauenbegegnungszent-
rum e.V. statt. 

Nach einer herzlichen Begrüßung durch Ulrike Schmitz, Geschäftsfüh-
rung der Koordinierungsstelle für Kindertagespflege und Iris Eichwald, 
kontinuierliche Kursbegleitung würdigte Hubert Schatz, Fachbereichslei-
ter Jugend des Landratsamtes, das Engagement der Kursteilnehmerin-
nen. Er dankte Ihnen für ihre Entscheidung, diese verantwortungsvolle 
Aufgabe im Landkreis zu übernehmen und damit einen wichtigen Beitrag 
in der Kinderbetreuung zu leisten.

Die Mitarbeiterinnen der Fachstelle für Kindertagespflege Carina Alber 
und Simone Seßler überreichten die Pflegeerlaubnis. Diese berechtigt 
jede Tagesmutter zur Betreuung von fünf Kindern gleichzeitig.

Hauptreferentin Sabine Stauß betonte in ihrer Rede die Besonderheiten 
des Kurses: unterschiedlich qualifizierte Teilnehmerinnen kamen zusam-
men und konnten miteinander wachsen und voneinander profitieren. Teil-
nehmerinnen mit pädagogischer Ausbildung hatten die Möglichkeit nur 
den tätigkeitsvorbereitenden Teil mit 50 Unterrichtseinheiten zu absolvie-
ren, bereits aktive Kindertagespflegepersonen erweiterten ihr Wissen im 
„Aufstockerkurs“ mit 140 Unterrichtseinheiten.

Von September 2024 bis Oktober 20025 wurden in insgesamt 300 Un-
terrichtseinheiten die inhaltlichen Schwerpunkte Entwicklungspsycholo-
gie, Pädagogik, Kinderschutz, rechtliche Grundlagen und wirtschaftliche 
Aspekte der Kindertagespflege vermittelt. Ein wesentlicher Bestandteil 
des Kurses war auch der kollegiale Austausch. Kursteilnehmerin Codru-
ta Zimmerer brachte dies in ihrer Dankesrede zum Ausdruck: „Ihr ward 
nicht nur Lernpartnerinnen, sondern echte Begleiterinnen auf diesem 
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Weg“ dankte sie ihren Kolleginnen. Im Namen aller Teilnehmerinnen 
sprach sie auch ein herzliches Dankeschön an das Landratsamt und die 
Koordinierungsstelle für Kindertagespfl ege aus. Mit der feierlichen Über-
gabe der Zertifi kate endete ein intensiver Lernprozess.

Im Landkreis Sigmaringen gibt es aktuell 64 Kindertagespfl egeperso-
nen, die mit viel Engagement, Einfühlungsvermögen und Fachwissen 
241 Kinder betreuen, fördern und begleiten. Bei Interesse am Qualifi -
zierungskurs für Kindertagespfl ege melden Sie sich gerne bei der Fach-
stelle für Kindertagespfl ege (Tel.: 07571 102-4258 und -4333, E-Mail: 
kindertagespfl ege@lrasig.de ) im Landratsamt Sigmaringen oder bei Iris 
Eichwald (Tel. 07571/7479510 und i.eichwald@fbz-sigmaringen.de) in 
der Koordinierungsstelle für Kindertagespfl ege.

Informationen zur Kindertagespfl ege und Unterstützung bei der Suche 
nach einer geeigneten Kindertagespfl egeperson erhalten Sie bei der 
Koordinierungsstelle für Kindertagespfl ege (Tel.: 07571/681163, E-Mail.: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.

Das Frauen-Begegnungs-Zentrum e.V. Sigmaringen (FBZ) setzt sich seit 
über 30 Jahren für Begegnung und Bildung von Frauen ein. Ein wichti-
ges Tätigkeitsfeld als freier Träger der Jugendhilfe ist die Qualifi zierung, 
Beratung und Vermittlung von Kindertagespfl egepersonen im Landkreis 
Sigmaringen.

Kindertagespfl ege ist ein fester Bestandteil in der öffentlich geförderten 
Kindertagesbetreuung.

Einladung zum 23. Trialog: Vorstellung der IBB-Stelle 
– Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Ein Trialog ist eine Veranstaltung, bei der Betroffene, Angehörige, Fach-
kräfte und Mitarbeitende aus der Gemeinde zusammenkommen, um of-
fen über psychische Gesundheit, Versorgung und Hilfsangebote zu spre-
chen. Ziel ist ein respektvoller Austausch, gegenseitiges Verständnis und 
das gemeinsame Entwickeln von Lösungen. Durch die Perspektivenviel-
falt sollen Barrieren abgebaut, Vertrauen aufgebaut und Netzwerke in 
der Gemeinde gestärkt werden.

Im Rahmen des 23. Trialogs laden wir herzlich dazu ein, die IBB-Stelle 
kennenzulernen. Die Veranstaltung fi ndet am 18. November 2025 um 
18:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. Ziel des Abends ist es, 
die Aufgaben, Angebote und den Nutzen der Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) näher vorzustellen und den Blick auf 
die gemeindepsychiatrische Versorgung zu erweitern.

In vielen Landkreisen gibt es Anlaufstellen, die kostenlose, unabhängige 
und vertrauliche Beratung rund um psychische Gesundheit anbieten. Die 
IBB-Stelle fungiert als zentrale Anlaufstelle für Fragen zur wohnortnahen 
Versorgung, zu Hilfsangeboten und zu Beschwerdemöglichkeiten. Sie 
unterstützt Menschen dabei, Orientierung im System der gesundheitli-
chen Versorgung zu fi nden, Barrieren abzubauen und eigenständige 
Entscheidungen zu treffen.

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige, Beschäftigte 
im Gesundheits- und Sozialbereich, Vertreterinnen und Vertreter der Ge-
meinden sowie alle Interessierten, die sich rund um das Thema psychi-
sche Gesundheit informieren möchten.

Neue Gesichter sind willkommen. Ihre Erfahrungen und Fragen sind 
wertvoll für den Austausch. Die Veranstaltung ist kostenfrei und unver-
bindlich.

Der 23. Trialog bietet eine ideale Gelegenheit, mehr über die IBB-Stelle 
zu erfahren, Vertrauen in die bestehenden Unterstützungsangebote zu 
gewinnen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und den gemeinsamen Austausch rund um psychische Gesundheit, 
Versorgung und Unterstützung in der Gemeinde.


